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Vorspann 

 

Grundsätze: 
 

(1) Die im nachfolgenden Curriculum genannten Bausteine  sind verbindlich. 
(2) Anfang des Schuljahres (bzw. Ende des vorherigen Schuljahres) planen die Jahrgangsstufenteams die konkreten Termine und legen 

fest, wer für die Durchführung der einzelnen Bausteine verantwortlich ist. 
(3) Die konkrete Umsetzung der Bausteine inklusive der unterrichtlichen Vor- und Nachbereitung erfolgt auf Grundlage dieser Planung 

durch die jeweils verantwortlichen Lehrkräfte oder Teams. 
(4) Unabhängig von diesen Bausteinen sind die unterrichtlichen Inhalte in den einzelnen Fächern. Die Umsetzung dieser Inhalte liegt 

weiterhin in der Verantwortung der Fachlehrer. Eine möglichst enge Verzahnung mit den verbindlichen und fächerübergreifenden 
Bausteinen ist sinnvoll. Im Bildungsplan sind die Verweise zur Leitperspektive BO bei den einzelnen Fächern gekennzeichnet. 

 
 

Materialdatenbank: 
 

(1) Materialien zur Organisation und Durchführung der einzelnen Bausteine (Musterbriefe, Vordrucke, Adresslisten, …) sind in Ordnern 
im BO-Schrank und den Materialdatenbanken (IServ / BOaktiv / DiLer) gesammelt und bereitgestellt. 

(2) Materialien zur unterrichtlichen Vor- und Nachbereitung der einzelnen Bausteine sind ebenfalls in Ordnern und den 
Materialdatenbanken gesammelt und bereitgestellt. 

(3) Ziel ist es, die Materialdatenbanken schrittweise auszubauen und stets aktuell zu halten. Deshalb werden nach der Durchführung 
eines Bausteines die neuen Materialien oder Änderungen durch die verantwortlichen Lehrkräfte eingepflegt.  

 
 

Kooperationspartner / Farbschema: 
 

(1) „Projekt Zukunft“ – individuelle Unterstützung durch Frau Schebesta 
(2) Bundesagentur für Arbeit – Herr Wegner 
(3) Experten an der Schule / Tag des Handwerks an der KBS 
(4) Erkundungen / Praktika in Betrieben und Einrichtungen  
(5) Berufliche Schulen / Berufliche Gymnasien + Messen 

 

Ansprechpartner für die BO an der Kocherburgschule sind Heidrun Epp, Frank Jerabek und Marc Abele 
 


